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Pfarrbezirk I    ´           Telefon
Vertretung:
Pastor Cord Eichholz-Schinner  955618

Pfarrbezirk II  ´     Telefon
Pastor Cord Eichholz-Schinner  955618
Dr.-Warsing-Str. 91
e-Mail: celtpastor@gmx.de

Pfarrbüro - neue Ö�nungszeiten!
Andrea Stier-Feldmann            9908011
Dr.-Warsing-Str. 93 (im Gemeindehaus)
dienstags 15.00 - 17.00 Uhr
donnerstags 09.00 - 11.00 Uhr
e-Mail: kg.warsingsfehn@evlka.de

Kirchenvorstand
Badewien, Hilke 939786
Freese, Henrik 9557383
Fuhs, Alwin  3051157
Hesse, Burkhard  4750
Ludwigs, Jürgen  7033
Schmidt, Ann  0172-4576194
Stamm, Bettina 954367
Weber, Erhard   7638
Weelborg, Tina 8932789

Diakonin 
Marietta Schreiber 8235
Dr.-Warsing-Str. 93
e-Mail: marietta.schreiber@evlka.de

Küsterin und Friedhof 
Christa Brinker                017634406168
e-Mail: christa.brinker@evlka.de

Organist 
Wilfried Bokelmann        04957-8988989

Diakoniestation 
Veenhusen, Koloniestr. 55             95950
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4 Andacht

Was für eine Zusage, gerade in un-
serer heutigen Zeit, wo so vieles 
kaputt geht oder schon ist. Ganze 
Landstriche liegen in Trümmern, sei 
es durch Krieg und Terror oder 
durch Orkane, Tornados, Über-
schwemmungen. Zwischenmensch-
lich wird es anders, schwieriger: 
aufeinander achten, sich füreinan-
der einsetzen, den Blick von sich 
selbst abwenden wird weniger. Zu-
kunftsängste nehmen zu. Wird die 
Rente reichen? Habe ich überhaupt 
noch Teilhabe an einer Altersver-
sorgung? Junge Paare fragen sich: 
soll ich in diese Welt überhaupt 
noch ein Kind gebären? …

„Gott spricht. Siehe, ich mache 
ALLES NEU!“

Ho?nung keimt auf! Gott scha?t al-
les Schlechte ab, besonders das 
Leid, das wir Menschen durch unser 
Handeln verursachen und verur-
sacht haben. Bedeutet das jetzt 
Weltuntergang? Wird diese Erde ab-
gescha?t? NEIN! Ich glaube, die 
Jahreslosung möchte uns Ho?nung 
machen, auf eine neue Welt, die so 
schön, kraftvoll, freudig und faszi-
nierend ist, wie unsere jetzige – 
aber ohne all das Schlechte! Kein 
Tod mehr, keine Tränen, kein 
Schmerz. Alles, was unsere Welt 
heute so schwer macht, wird es 
dann nicht mehr geben. 

Unsere Erde, unsere Welt ist und 
bleibt ein wunderbarer Teil von 
Gottes wundervoller Schöpfung. 

„Gott spricht: 
Siehe, ich mache ALLES NEU!“ 
(O?enbarung 21,5)

Diakonin
Marietta

Schreiber

Andacht zur Jahreslosung 2026
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Das will Gott sicher nicht zerstören 
und dann einen zweiten Versuch ei-
ner besseren Welt starten. 
Kurz vor dem Vers der Jahreslosung 
heißt es: Gottes Wohnung ist bei 
den Menschen. Was früher war, ist 
vergangen. 

Liebe Gemeinde,
egal wie schwierig die Umstände 
gerade sind, die Jahreslosung er-
mutigt mich und ho?entlich auch 
Sie und dich, darauf zu vertrauen, 
dass Gott das letzte Wort hat, 
nicht Krieg, Bomben, Naturkata-
strophen, Krankheit, Ängste, Sor-
gen, Tod. Wenn Gott eines Tages al-
les neu macht, dann sollten und 
können wir schon jetzt Schritte in 
diese Richtung gehen – uns für sozi-
ale Gerechtigkeit, Umweltschutz, 
Frieden einsetzen, den einsamen 
Nachbarn besuchen - gerade jetzt 
in der Weihnachtszeit, wo Einsam-
keit besonders drückt -  teilen, 

trösten, füreinander und miteinan-
der beten… ich bin mir sicher, Sie 
haben hier viele Ideen. 

„Gott spricht. Siehe, ich mache 
ALLES NEU!“ Liebe Gemeinde, das 
Beste kommt noch!

Es grüßt Sie und dich herzlich

Marietta Schreiber, Diakonin



6 Kirchenvorstand
Alwin Fuhs

Vorsitzender des
Kirchenvorstands

Hallo liebe Leser,
herzlich Willkommen zur neuen Aus-
gabe des Warsingsfehntjer Kirchen-
boten. 

Unser Blick geht auf die kommende 
Advents- und Weihnachtszeit und 
den Jahreswechsel. Diese Zeit ist für 
uns sehr geprägt von Planungen. Ins-
besondere die Gottesdienstplanung 
für das kommende Jahr fordert viel 
Zeit. Aber es ist für mich auch immer 
wieder erfreulich, wenn wir zusam-
mensitzen und höre dann „das kann 
ich übernehmen“ oder „Da hätte ich 
Zeit“. So funktioniert Zusammenar-
beit.

Anfangen möchte ich mit dem The-
ma, dem ich im letzten Kirchenboten 
viel Platz gewidmet habe.
Mehrfach wurde ich angesprochen 
mit dem Satz „Wi kriegen neee Pas-
tor“. Einer konnte mir sogar sagen, 
dass er den Namen wisse. Auf Nach-
frage wollte er den aber dann doch 
nicht nennen.
Ich muss diesen Gerüchten leider er-
widern, dass sie aktuell keine Grund-
lage haben. Ich bin mir sicher, das ich 
es als einer der ersten wissen sollte. 

Aber es gibt trotzdem positive Nach-
richten:
Wir haben die Besetzung der Pfarr-
stelle ausgesetzt. Warum?
Aus dem Landeskirchenamt gibt es 
den Hinweis, dass die Möglichkeit be-
steht, für Warsingsfehn ein Pfarr-
dienstverhältnis auf Probe einzurich-
ten. Der Probedienst dauert 3 Jahre 
und in dieser Zeit soll die Bewährung 
in der selbständigen und eigenver-
antwortlichen Ausübung des Pfarr-
dienstes festgestellt werden.
Auf die personelle Auswahl für den 
Probedienst haben wir als Gemeinde 
keinen EinEuß. Die Besetzung erfolgt 
ausschließlich durch Berufung, die 
die Landeskirche ausspricht.
Für dieses Verfahren musste einiges 
an Vorarbeit geleistet werden. Insbe-
sondere mussten mehrere Beschlüsse 
eingeholt werden.
Wie geht es jetzt weiter?
Im Frühjahr 2026 werden wir erfah-
ren, ob es wir mit einer Besetzung 
rechnen können.
Ich sehe das für unsere Gemeinde als 
positives Zeichen, dass wir die Va-
kanz vll. im nächsten Jahr beenden 
können.
Eines ist aber auch sicher: Gerüchte 
oder Mutmaßungen helfen uns nicht 
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weiter. Das Ganze ist ein Verfahren, 
dass wir auch kennen und das seine 
Zeit braucht.

Nachruf
Aus unserer Gemeinde ist Rita Bade-
wien verstorben. Frau Badewien war 
eine weit über die Gemeindegrenzen 
hinaus bekannte Persönlichkeit, die 
sich sehr um die kulturelle und ge-
schichtliche Arbeit verdient gemacht 
hat. Ich selber durfte mit ihr an der 
Zusammenstellung über unsere örtli-
chen Kirchengemeindegeschichte 
der letzten 50 Jahre zusammenarbei-
ten. Es tut gut, in dieser Zeit auf 
eine solche Tradition bauen zu kön-
nen.
Wir werden Rita Badewien, die auch 
unserer Kirchengemeinde sehr ver-
bunden war, vermissen und sind 
dankbar für ihren Dienst und ihre Un-
terstützung.
Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie und 
ihren Angehörigen.

Adventskonzert
Wir dürfen uns auf ein Konzert mit 
den Regenbogensingers und dem Po-
saunenchor freuen. Am Samstag, den 
13.12. sind Sie herzlich eingeladen, 
in unserer Kirche einen besinnlichen 
Abend mit schönen Liedern zu ver-
bringen.

Freiwilliges Kirchgeld
Dank der vielen Spenden im letzten 
Jahr konnten wir inzwischen begin-
nen unseren Spielplatz wieder herzu-
richten. Das möchten wir im kom-
menden Jahr mit einem besonderen 
Spielgerät fortsetzen. Ich darf dazu 
auf einen Artikel hier im Kirchenbo-
ten hinweisen.

Gottesdienste gemeinsam
Auch zukünftig wollen wir mit unse-
ren Nachbargemeinden Hatshausen-
Ayenwolde und Jherings/Boekzeler-
fehn gemeinsame Gottesdienste fei-
ern. Dazu werden wir jeweils in eine 
der drei Kirchen einladen. Seien Sie 
auch dazu herzlich eingeladen und 
willkommen.

Ich freue mich auf schöne Advents- 
und Weihnachtsgottesdienste. 

Wir sehen uns im Gottesdienst.

Herzliche Grüße
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Ehrenamtsgottesdienst am 28. September

8 Anmeldung KU & Frauentre<

Weihnachtsfeier des Frauentre<s
Die diesjährige Weihnachtsfeier des 
Frauentre?s Dndet statt am

Mittwoch, 10.12.2025 im großen Saal

Beginn: 19.00 Uhr

Alle Teilnehmerinnen sind eingeladen 
sich am Mitbringbu?et zu beteiligen!

Anmeldung zum KonArmandenunterricht
Gemeinsam mit den Kirchengemeinden Jherings-/
Boekzetelerfehn und Hatshausen-Ayenwolde

Sie haben keine Post von uns bekommen? Wenden Sie sich gerne ans Pfarrbüro:
0 49 54 - 99 08 011 oder kg.warsingsfehn@evlka.de
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In nächster Zeit wird Sie wieder ein Brief unserer Kirchengemeinde
erreichen. In diesem Jahr erbitten wir ihre Dnanzielle Unterstützung für 
die Anscha?ung eines Spielturmes auf unserem Spielplatz. 
Wenn Sie keinen Brief erhalten sollten, können Sie Ihre Spende auch un-
mittelbar überweisen.
Hier die erforderlichen Überweisungsdaten:

Zahlungsempfänger: 

Ev.-luth. Kirchengemeinde

IBAN: DE69 2855 0000 0006 7775 77

BIC: BRLADE21LER

Verwendungszweck: 

Kirchenbeitrag Warsingsfehn 2025

Es ist ein Kennzeichen der evangelischen Abendmahlsfeiern, dass Brot und 
Wein bzw. Traubensaft geteilt wird. 

Manche Besucher haben jedoch hygienische Bedenken, den Wein (Trau-
bensaft) aus einem Gemeinschaftskelch zu trinken.

Der Kirchenvorstand hat sich daher für eine Wahlmöglichkeit bei der 
Abendmahlfeier entschieden.

Die Gottesdienstleitung bittet zu Beginn der Abendmahlgabe zunächst die 
Besucher nach vorne, die aus einem Gemeinschaftskelch trinken möch-
ten. Anschließend werden die Besucher gebeten, die einen Einzelkelch 
(kleine Edelstahlbecher) bevorzugen.

Freiwilliges Kirchgeld 2025

Änderung beim Abendmahl

Oder direkt zur 
Spendenseite:
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Zwei Kinder sind am Heiligabend auf der Jagd nach Pokémon. In einem 
Haus in ihrer Straße soll es welche geben. Sie gehen auf das Haus zu und 
klingeln… Können sie welche fangen? Was werden sie Dnden?

Familiengottesdienst mit Krippenspiel am 24. Dezember 
um 15.30 Uhr: „Was haben Pokémon mit Weihnachten zu tun?“

Persönliche Impulse von Mitgliedern des Etwas-anderer-Gottesdienst-
Teams und viel (Rock-)Musik von der Kirchenband Heartcore.

Ein etwas anderer Weihnachtsgottesdienst am 26. Dezember 
um 19.30 Uhr: „Wünsch Dir was“

Besondere Weihnachtsgottesdienste 2025
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Termine für die Bücherzwerge �nden Sie auf unserer Homepage:
www.muschel-buecherei.wir-e.de

Bü
cherzwerge

Muschelbücherei

Neu eingetro<en: 
Die plattdeutsche 
Bücherkiste mit vielen 
plattdeutschen 
Kinderbüchern, CDs und 
Spielen.

Ehrenamtliche Mitarbeiter:innen für unsere 
Muschelbücherei gesucht! 
Sie lieben Bücher, mögen Kontakte mit Menschen 
und möchten sich ehrenamtlich engagieren?
Dann sind sie bei uns genau richtig. Wir suchen 
Menschen, die uns unterstützen.
Bei Interesse melden sie sich in unserer Bücherei 
zu den Ö?nungszeiten.
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Jann-Berghaus-Str. 3 • 26802 M.Warsingsfehn
www.wbaumann-gmbh.de
info@wbaumann-gmbh.de

Tel.: 0 49 54 - 9 55 99 77
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Uhren und Schmuck
Raabe

Dann können Sie im Pfarramt (Tel. 955618) oder auf unserer Internetseite (www.kirche-warsingsfehn.de)
ein Vertragsformular erhalten und ausfüllen.
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Verteilen Sie Kirchenboten, engagierst du dich bei der Kirche 
Kunterbunt, bist du musikalisch in der Kirchengemeinde unterwegs oder, 
oder, oder…? Dann sind Sie, bist du sehr herzlich zur Feier für alle 
Mitarbeitenden mit großem Bu?et und leckeren Getränken eingeladen!

Wann:  am Freitag, 23. Januar 2026 um 19.00 Uhr
  im großen Saal

Anmeldung: beim Kirchenvorstand oder im Pfarrbüro

Feier für alle Mitarbeitenden 2026

Am Sonntag, 11. Januar 2026 Dndet im Anschluss an den Gottesdienst 
der Neujahrsempfang im Gemeindehaus statt.

Bei einem Imbiss und mit einem musikalischen Rahmenprogramm gibt es 
einen kurzweiligen Rückblick auf das vergangene und einen spannenden 
Ausblick auf das neue Jahr.

Eine Anmeldung ist nicht nötig - Herzlich willkommen!

Neujahrsempfang 2026
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Wir planen

JugendraumBegonnen!

Umgestaltung
Erneuerung SpielplatzSandkasten aufgefüllt

Hütte gestrichenSpielgerät aufgebautSpielturm geplant (S. 9)

Auf dieser Seite Anden Sie die Vorhaben, die 

in diesem Jahr umgesetzt werden sollen.



16 Einladungen

„KOMMT! BRINGT EURE LAST.“ 
(Matthäus 11, 28-30)

Nigeria – bevölkerungsreichstes Land 
Afrikas, vielfältig, dynamisch, voller 
Kontraste, 230 Millionen Menschen, 250 
Ethnien, 500 Sprachen, muslimisch ge-
prägt im Norden, christlich geprägt im 
Süden, jüngste Bevölkerung weltweit, 
nur 3% sind über 65 Jahre alt, Ölindustrie, wirtschaftlich stark, boomende Film- 
und Musikindustrie. Reichtum und Macht sind sehr ungleich verteilt! 
In Nigeria werden Lasten von Männern, Kindern, vor allem aber von Frauen auf 
dem Kopf transportiert. Und dann sind da noch die unsichtbaren Lasten: Armut, 
Gewalt, soziale, ethnische, religiöse Spannungen, islamistische Terrorgruppen, 
eine korrupte Regierung, keine verlässliche Infrastruktur, Umweltverschmutzung, 
Hunger, Perspektivlosigkeit.

Die Ho?nung bringt der Glaube und diese Ho?nung teilen die christlichen Frauen 
aus Nigeria mit uns in ihren Gebeten, Liedern und berührenden Lebensgeschich-
ten. Sie erzählen vom Mut alleinerziehender Mütter, von Stärke der Gemein-
schaft, vom Glauben inmitten der Angst und von der Kraft durchzuhalten und wei-
terzumachen. 

Machen Sie sich mit auf den Weg mit diesen nigerianischen Frauen zu Gott!

Herzliche Einladung zum Gottesdient am Weltgebetstag am 6. März 2026, 
19.30 Uhr in unserer Jacobi-Kirche.

Geleitet wird dieser Gottesdienst von Lektorin Ann Schmidt

Sie haben Lust diesen Gottesdienst mitzugestalten und die Welt der nigeriani-
schen Frauen intensiver kennenzulernen? Dann kommen Sie doch am 
10.02.2026 um 15.00 Uhr oder am 13.02.2026 und 10.00 Uhr in unser Ge-
meindehaus. Anmeldung bei Ann Schmidt, Tel. 0172 - 4576194

2026 - Weltgebetstag aus Nigeria



Scannen und Termin 
speichern: 14. März 2026

19.30 Uhr
Jacobi-Kirche Warsingsfehn

Eintritt frei

mit dem Chor Klangfarben

Einladungen 17

Pastor Frank Mertin, Foto: Speicherwerk

Neuer Superintendent gewählt
Am 13.11.2025 hat die Kirchenkreis-
synode des Ev.-luth. Kirchenkreises 
Emden-Leer ohne Gegenstimmen 
Herrn Pastor ThDr. Frank Mertin zum 
neuen Superintendenten gewählt.

Pastor Frank Mertin (58 Jahre) 
wechselt aus der Evangelischen Ge-
meinde deutscher Sprache in Lu-
xemburg (EKD-Auslandspfarrstelle) 
nach Ostfriesland. Pastor Mertin war 
dort seit 2017 auch Entsandter der 
Evangelischen Kirche in Deutschland 

(EKD) für Luxemburg und vorher u. a. drei Jahre Gemeindepastor an der St. 
Stephanus Militärkirche, Munster (Kirchenkreis Soltau) sowie später 12 Jahre an 
der Martinuskirche Deutsch Evern im Kirchenkreis Lüneburg.
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Jeden Montag um 19:30 Uhr: 
„auszeit.“ - die o�ene Andacht zum Auftanken und Luftholen

Taufen: Anmeldung bei Pastor Eichholz-Schinner

DEZEMBER

06.12. 10:00 Kirche Kunterbunt     KiKu-Team
  mehr Informationen auf Seite 10   

 19:30 Jugendgottesdienst JuGo2Go   Pastor Eichholz-
  mit Kon%rmanden und Kirchenband HearTcore Schinner & 
        JuGo2Go-Team

07.12. 10:30 Gottesdienst zum 2. Advent   Lektorin Schmidt

13.12. 19:30 Adventskonzert (mehr Infos auf Seite 3)  Lektorin Beyen

14.12. 10:30 Gottesdienst zum 3. Advent   Lektorin Beyen
  anschließend Teezeit

21.12. 10:30 Gottesdienst zum 4. Advent   Pastor Eichholz-
        Schinner

 14:00 Taufgottesdienst     Pastor Eichholz-
        Schinner

24.12.  HEILIGABEND

14:00 Jugendgottesdienst    Pastor Eichholz-
   mit Kirchenband HearTcore und JuGo2Go-Team Schinner

 15:30 Familiengottesdienst mit Krippenspiel  Lektorin Schmidt 
  mit Gitarrenchor

 17:00 Christvesper     Prädikant Hesse
  mit Posaunenchor

 23:00 in Hatshausen-Ayenwolde: Christmette  

25.12.  Kein Gottesdienst

26.12. 19:30 Ein etwas anderer Weihnachtsgottesdienst  Pastor Eichholz-
  mit persönlichen Impulsen und viel Musik  Schinner & EaG-
  von der Kirchenband HearTcore   Team 

28.12. 10:30 in Jherings-/Boekzetelerfehn: Gottesdienst

31.12. 17:00 Plattdeutscher Gottesdienst zum Altjahrsabend Lektorin Beyen
  mit dem Chor „Goode Frün“ und Posaunenchor
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Alle Gottesdienste aus unserer Kirche im Radio: UKW Frequenz 95,2 MHz.
Den Kollektenplan für die Gottesdienste �nden Sie auf unserer Internetseite.

JANUAR

01.01.  Kein Gottesdienst

04.01 10:30 Gottesdienst (2. So. nach Christfest)  Prädikant Hesse

11.01. 10:30 Gottesdienst (1. So. nach Epiphanias)  Pastor Eichholz-
  anschließend Neujahrsempfang   Schinner &
        Diakonin Schreiber

18.01. 10:30 Gottesdienst (2. So. nach Epiphanias)   Lektorin Beyen

24.01. 19:30 Jugendgottesdienst JuGo2Go   Pastor Eichholz-
  mit Kon%rmanden und Kirchenband HearTcore Schinner & 
        JuGo2Go-Team

25.01. 10:30 Gottesdienst (3. So. nach Epiphanias)  Pn.i.R. Dittmar
  mit Abendmahl

FEBRUAR

01.02. 10:30 Gottesdienst (Letzter So nach Epiphanias)  Pn.i.R. Muckelberg
  anschließend Teezeit

08.02. 10:30 Gottesdienst (Sexagesimä)   Pn.i.R. Dittmar
  mit Abendmahl

15.02 10:30 Gottesdienst (Estomihi)    Lektorin Schmidt

21.02. 10:00 Kirche Kunterbunt     KiKu-Team
  mehr Informationen auf Seite 15

 19:30 Jugendgottesdienst JuGo2Go   Pastor Eichholz-
  mit Kon%rmanden und Kirchenband HearTcore Schinner & 
        JuGo2Go-Team

22.02. 10:30 in Jherings-/Boekzetelerfehn: Begrüßungsgottesdienst des neuen 
  KU-Jahrgangs

MÄRZ

01.03. 10:30 Gottesdienst (Reminiszere)   Diakonin Schreiber
  mit Abendmahl

06.03. 19:30 Weltgebetstag aus Nigeria    Lektorin Schmidt &
  mehr Infos auf Seite 16    Team
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…oder Christin (, wo wir dabei 
sind ;-) Im Ernst: Eigentlich geht 
es uns doch bestens: Dach über
’m Kopf, genug anzuziehen, ge-
nug zu Essen, in einem reichen 
Land, das uns auch im äußers-
ten Notfall nicht verhungern 
und frieren lassen wird, Frieden 
im Land – und dazu das Wissen, 
daß wir doch von unserem Gott* 
geliebt sind, grenzenlos, bedin-
gungslos. 
Und doch… Und doch gibt es da 
diese Zeiten der Finsternis in 
uns. Sollten wir uns dafür nicht 
schämen? Muß es uns als Chris-
tenmenschen denn nicht ei-
gentlich immer gut gehen? 
Wenn dem so wäre, hätten viele 

der biblischen Hauptpersonen 
irgendwas falsch gemacht. Von 
Mose, der unter der Last seines 
Amtes zu zerbrechen droht. 
Über Elia, der sich wegen seiner 
Verfolgung durch die Mächtigen 
von Gott* den Tod wünscht, Je-
remia, dem es ähnlich geht, 
Hiob, von unaushaltbarem Un-
glück getro?en. 
Aber: Diese Menschen hatten 
wenigstens gute Gründe, daß es 
ihnen schlecht ging! Wir nicht! 
Was machen wir falsch? Gar 
nichts! Selbst die Gläubigsten 
bekommen Depressionen – 
manchmal gerade die! Die spa-
nischen mittelalterlichen Mysti-
ker Johannes vom Kreuz und 

„Warum geht’s mir so schlecht? 
Ich bin doch Christ!“Pastor 

Eichholz-
Schinner
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Theresa von Avila – Zeitgenos-
sen Martin Luthers und auch in 
der evangelischen Theologie 
sehr beliebt – berichten von der 
„Finsternis des Herzens“; Mut-
ter Theresa litt in unserer Zeit 
ähnlich.  Paulus aus unserer Bi-
bel berichtet von regelmäßigen 
depressiven Schüben (am inten-
sivsten vielleicht im 2. Korin-
therbrief) und es gibt nicht we-
niger als 40 Psalmen, in denen 
die Betenden ihre Klage vor 
Gott* bringen. 
Wenn es uns also – auch schein-
bar grundlos – schlecht geht, 
dann ist das keinesfalls Zei-
chen, daß mit unserem Glauben 
etwas nicht stimmt. Im Gegen-

teil: Kirchengeschichtlich und 
biblisch beDnden wir uns da in 
bester Gesellschaft – und das 
heißt: Auch mit Gott*. Das mag 
die Finsternis in uns erstmal 
nicht kleiner machen – aber es 
bedeutet: Wir sind darin nicht 
allein. Gott* läßt uns gerade 
dann nicht los – wie es in Psalm 
34 heißt: „Gott* ist nahe denen, 
die zerbrochenen Herzens 
sind.“ 
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  CVJM Warsingsfehn e.V.
  26802 Moormerland

  Konto: Sparkasse LeerWittmund
  IBAN: DE87 2855 0000 0112 4237 36

  Gruppen im CVJM

  TEN SING
  Chor-Band-Theater-Tanz-Technik
  Dienstag von 18.00 - 20.30 Uhr
  Leitung: Wimke Keil

Jahreshauptversammlung:
Am 26.11.2025 fand unsere diesjährige Mitgliederversammlung statt. On-
line und in Präsenz haben sich Mitglieder des CVJM getro?en, um über die 
aktuelle Vereinssituation und Zukunftsaussichten zu sprechen. 
Ruth Weißler (geb. Oehmen), Matthias Opitz und Wiebke Stöter haben  mit 
Ablauf des letzten Turnus entschieden, nicht erneut zu kandidieren.

TEN SING:
Hast du Lust auf eine coole Truppe, in der Tanz, Musik, Theater und eine 
tolle Gemeinschaft im Vordergrund steht? Dann komm zu uns- jeden 
Dienstag Abend von 18.00 bis 20:30 Uhr tre?en wir uns zu den Proben im 
Gemeindehaus der Jacobikirche. Wir freuen uns auf dich!
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Rückblick auf den Reformationsgottesdienst

Ein katholischer Priester, eine 
reformierte Pastorin und ein 
freikirchlicher Pastor... Was wie 
der Anfang eines Witzes klingt, 
war tatsächlich das Team, das 
durch den diesjährigen Refor-
mationstagsgottesdienst führte.

In diesem Jahr duften wir den 
ökumenischen Gottesdienst in 
unserer lutherischen Kirche fei-
eren! 

Über 160 Menschen genossen 
diesen geisterfüllten Abend mit 
Impulsen von Ehrenamtlichen 
aller Konfessionen und unserer 
Band HearTcore.
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Was passiert, wenn Kirche den Kirchenraum verlässt? Buntes Treiben im 
Schützenzelt!

Schon morgens um 8.00 Uhr trafen die Kirche- Kunterbunt-Teams der Jacobikirche 
Warsingsfehn und der Johanneskirche Jherings-Boekze-
telerfehn im Schützenfestzelt mit den Schützen zusam-
men, um alles für die erste gemeinsame Kirche Kunter-
bunt vorzubereiten und auch die Band HearTcore 
(KG Warsingsfehn) war am Start. Geschäftiges Treiben 
bei bester Laune und ein wenig Aufregung war auch da-
bei. Kreativität, Musik, Gemeinschaft, Jung und alt - ca. 
100 Menschen erlebten eine gute Zeit unter dem Leit-
wort: "Suchet das Beste der Stadt! " - ein Bibelwort 
aus dem Buch Jeremia 29,7.

Es entstanden unter anderem 5 Insektenhotels für die 
Moormerländer Alteneinrichtungen, eine große Moor-
merländer Murmelbahn, bemalte Mut-Steine für Men-
schen, denen es gerade nicht so gut geht. Und auf einer 
großen Leinwand wurden Wünsche für Moormerland gesammelt. Ein Schwimmbad 
wird gewünscht, Abenteuerspielplatz und vieles mehr. Diese Wünsche wurden von 
unserer Diakonin Marietta Schreiber an unseren anwesenden Bürgermeister 
Hendrik Schulz übergeben. Frau Schreiber und Herr Schulz wollen sich in einem 
Jahr tre?en und noch einmal über die Wün-
sche gucken, wer weiß, vielleicht wird ja 
der ein oder andere Wunsch erfüllt.
Für gute Stimmung, sorgte die Kirchenband 
HearTcore, Claudia Schulz und Marietta 
Schreiber führten als Matrosinnen mit 
Charme und Humor durch das Programm. 
Neben Andacht, Theater, gemeinsamen Mit-
tagessen, Gebet, Kreativsein und mehr, 

Kirche Kunterbunt im Schützenzelt -
Ein Rückblick
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stand auch der gute Zweck im Mittel-
punkt: eine Kollekte für die Herzkinder 
Ostfriesland!
Viele positive Rückmeldungen und 
Begeisterung bei den Schützen: "So 
etwas gab es noch nie bei uns: 
kunterbunte Kirche im Zelt! Es war 
toll!" Wer weiß, vielleicht gibt es ja 
eine Wiederholung.

Anmerkung unserer Diakonin: ein ganz 
großes Dankeschön gilt den beiden 
Teams aus den beiden beteiligten 
Gemeinden und dem Schützenverein! 
Ohne euch wäre das nicht möglich 
gewesen!

Text: Marietta Schreiber & 
Tina Weelborg
Fotos: Burkhard Hesse

Noch mehr Fotos 
gibt´s hier:
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Am 5. Oktober 2025 feierten wir mit unseren diesjährigen Jubiläumskon-
Drmandinnen und JubiläumskonDrmanden einen feierlichen Gottesdienst. 
Pastor Cord Eichholz-Schinner entführte die Gäste dabei gedanklich zu-
rück in ihre Jugendzeit, indem er bekannte Hits – zum Beispiel von Queen 
– anstimmte.

Die Jubilare und Jubilarinnen wurden vor dem Altar noch einmal geseg-
net, bevor es nach dem gemeinsamen Fototermin ins Gemeindehaus ging, 
wo eine gemütliche Feier bei Tee und Kuchen stattfand. Einige Gäste wa-
ren sogar von weither angereist, um gemeinsam ihre goldene, diamante-
ne, eiserne oder gnadene KonDrmation zu feiern.

In fröhlicher Atmosphäre schwelgten sie noch lange in Erinnerungen und 
freuten sich über das Wiedersehen mit alten Freunden – und mit Gott.

JubiläumskonArmationen 2025

 Seite 28 & 29: Texte: Tina Weelborg / Fotos: Seite 28 Hinnrich Saathoff, Seite 29 Tina Weelborg
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Am 12. Oktober 2025 durften wir in unserer Jacobi-Kirchengemeinde War-
singsfehn einen besonderen Gottesdienst feiern: die Silberne KonDrmati-
on!
25 ehemalige KonDrmandinnen und KonDrmanden wurden nach 25, 26 
oder 27 Jahren erneut unter Gottes Segen gestellt – die Jubilare stammen 
aus den Jahrgängen 1998 bis 2000.
In der Predigt blickten wir gemeinsam zurück auf die Zeit von damals – auf 
Ereignisse wie den Film Titanic oder die große Sorge um den „Millennium-
Bug“, als das Jahr 2000 begann. Im Mittelpunkt stand die bleibende Bot-
schaft aus dem 1. Korintherbrief:
„Nun aber bleiben Glaube, Ho?nung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist 
die größte unter ihnen.“
Als Erinnerung erhielten alle JubiläumskonDrmanden eine Urkunde und ei-
nen Schlüsselanhänger mit den Symbolen Herz, Kreuz und Anker – Zeichen 
für das, was uns im Leben trägt.

Besonders schön: Diese Feier konnte nach vielen Jahren erstmals wieder 
stattDnden – ein ermutigender Neubeginn für unsere Gemeinde!

Nach dem festlichen Gottesdienst, der von Lektorin Ann Schmidt geleitet, 
wurde ging es im Gemeindehaus weiter – bei Sekt, Wiedersehensfreude 
und vielen herzlichen Gesprächen.
Ein Tag voller Dankbarkeit, Erinnerungen und Gemeinschaft.

SilberkonArmationen - 
NeuauJage nach langer Zeit!
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Im Oktober traf sich der Frauenkreis zu einem besonders abwechslungsreichen 
und anregenden Thema, und zwar „Tiere in der Bibel“.
Schon beim Betreten des Raumes Del auf, dass der Nachmittag nicht nur inhalt-
lich, sondern auch spielersich gestaltet wurde. Auf einem Tisch lagen verschiede-
ne Sto?tiere, die uns zu Beginn des Nachmittags begrüßten, den Besucherinnen 
ein Lächeln entlockten und als Einstimmung in das Thema dienten.

Nach einem Gebet und ei-
ner kurzen Andacht, in 
der eine Heuschrecke als 
Lebensretter wirkte, kam 
die Teepause.

Im Anschluss gab es eine 
lebendige Diskussion. Ge-
meinsam überlegten wir, welche Tiere uns in biblischen Geschichten begegnen. 
Viele erinnerten sich an die Arche Noah, Daniel in der Löwengrube, an Jona und 
der große Fisch und viele mehr. Es wurde deutlich, dass Tiere in der Bibel nicht 
nur als Teil der Geschichte, sondern auch als Träger von tiefen symbolischen Be-
deutungen dienen.
Hier einige Beispiele:
Das Passahlamm wurde ein Symbol für Jesus, der am Kreuz starb. Christen sagen: 
Jesus ist das Lamm Gottes, das durch sein Blut die Menschen rettet von der Sün-
de. Die Taube steht für Neuanfang, Frieden und den Heiligen Geist, der Esel eben-
falls für Frieden und Demut. Und die Schlange zeigt, dass der Mensch verführbar 
ist, doch Gott durch Jesus Christus einen Weg zur Erlösung bietet.

Ein intensiver und bereichernder Nachmittag verging wie im Flug und wird uns 
noch lange in Erinnerung bleiben.

Wir freuen uns auf unser nächstes Tre?en - weitere Gäste sind herzlich willkom-
men!

Ettine Boekho?

Ein besonderes Frauenkreistre<en
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6 Kirchenvorstand

Schon eine Viertelstunde vor Ö?nung der Türen des großen Saals im Gemeinde-
haus bildete sich eine Besucherschlange durch den gesamten Flur. Als dann um 
13:00 Uhr die Türen geö?net wurden erlebten die Büchertische im Saal einen re-
gelrechten Ansturm. Auch diesmal schienen sich die Tische unter der Last der vie-
len Bücher zu biegen. Jung und Alt konnten sich für 10 € eine Einkaufstasche mit 
den Leseschätzen füllen und so mancher Besucher/in hatte unter der Last dann 
Mühe, seine frisch erworben Schätze unbeschadet nach Hause zu bekommen. Vie-
le der Besucher stärkte sich vor dem Heimweg bei einer Tasse Tee und einem 
Stück Kuchen, die von den Frauen des Bücherei-Teams liebevoll zubereitet waren. 
Am Ende des Tages konnte sich das Team wieder über einen schönen Erlös freuen, 
mit dem neue Bücher und Medien für unsere Muschel-Bücherei angescha?t wer-
den können.

Reges Treiben beim BücherJohmarkt der 
Muschel-Bücherei

Text und Fotos: Burkhard Hesse



Der Kirchenvorstand wird regelmäßig Ehejubiläen und kirchliche Amtshandlungen (Taufen, 
KonDrmationen, kirchliche Trauungen und kirchliche Bestattungen) im Warsingsfehntjer 
Kirchenboten verö?entlichen. Kirchenmitglieder, die dieses nicht wünschen, müssen das 
dem Kirchenvorstand oder Pfarramt schriftlich mitteilen.
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Neues Leben - Taufen

Gemeinsam - Trauung
02.08.:  Hans-Helmut Onken & Catharina Zielonki-Onken, geb.   

  Zielonki (in Neermoor)

09.08.:  Christian & Lisa Fuhs, geb. Boelsums

04.10.:  Kai & Wiebke Krieger, geb. Cornelius

04.10.:  Lars & Julia Schilling, geb. Bieger

19.07.:  Mira Bünger

  Daniel & Ramona Bünger, geb. Graalfs

02.08.:  Henrik Onken (in Neermoor)

  Hans-Helmut Onken & Catharina Zielonki-Onken, geb.   

  Zielonki

07.09.:  Leyja Karstan

  Timo & Kathrin Karstan, geb. Lindemann

07.09.:  Fenno Markus

  Max & Lina Markus, geb. Plesse

07.09.:  Emmi Schlobinski (Hatshausen-Ayenwolde)

  Niklas & Vanessa Schlobinski, geb. ter Vehn

07.09.:  Enna & Ida Weber

  Hinrich Carstens & Jasmin Weber

07.09.:  Ben Wübbens

  Jan & Yvonne Wübbens, geb. Focken

07.09.:  Keno Wunder

  Matthias & Debby Wunder, geb. Hinken
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26.08.:  Marianne Kampen, geb. Buß   90 Jahre

27.08.:  Anna-Elisabeth Fink-Greyer, geb. Wetzel 84 Jahre

02.09.:  Harry van Basten    84 Jahre

02.09.:  Gretje Buß, geb. de Freese           100 Jahre

22.09.:  Adele Blanken, geb. Schoon   86 Jahre

29.09.:  Alexander Lichtenwald   48 Jahre

01.10.:  Karin de Veen     82 Jahre

09.10.:  Hille Dombrowski    75 Jahre

12.10.:  Bärbel Poppen, geb. Brüsch   76 Jahre

01.11.:  Rita Badewien, geb. Bufe   84 Jahre

11.11.:  Herbert Oltho?    74 Jahre

Vollendet - Bestattungen

Zeit und Raum für trauernde Menschen

Herzliche Einladung zu den Tre�en des 
Trauercafés: 

jeden 3. Sonntag im Monat um 15.00 Uhr 
im Gemeindehaus 

Fragen beantwortet Ihnen gerne 
Regina Cornelius, Tel 04954 - 994131

Regina Cornelius, Gudrun Saadthoff, Ulrike Hönsch

Wir bitten um Entschuldigung

Im letzten Kirchenboten wurde auf Seite 33 das Alter der 
verstorbenen Frau Anita Bohlen, geb. Schoon versehentlich falsch 
angegeben. Richtig muss es lauten, dass Frau Bohlen im Alter von 68 
Jahren verstorben ist.

Wir bedauern diesen Fehler sehr.



Bastelkreis Telefon
dienstags 09.30 Uhr 
Erika Bohlen  4730
Thea Dojen  6918

Bau- und Unterhaltungsteam
Treffen nach Bedarf 
Helmut Heits 8190

Besuchsdienst Geburtstagsbesuche
4. Mittwoch im Monat, 10.00 Uhr
Elisabeth Geller              0177 - 73 89 467
Martin Boekhoff      994202

Besuchsdienst für Neuzugezogene
Treffen nach Absprache im Gemeindehaus
Elisabeth Geller              0177 - 73 89 467

Eltern-Kind-Kreis
Termine auf Anfrage
Janine Buß            01514 - 66 24 559

Etwas-anderer-Gottesdienst-Team
Termine nach Vereinbarung 
Christina Schinner                            955618

FaithFunTeam
4. Montag im Monat, 19.30 Uhr 
oder nach Vereinbarung
Monika Wandrey                    1306

Frauenkreis
1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr 
Diakonin Marietta Schreiber 8235
Etta Boekhoff 994455

Frauentre<
2. Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr 
Marga Düselder 4194

Freundeskreis für Suchtkranke
freitags, 19.00 - 21.00 Uhr 
Henrik Freese 9557383

Gitarrenchor
donnerstags 17.30 Uhr: Anfänger
donnerstags 18.30 Uhr: Fortgeschrittene 
Ann Schmidt 0172 - 45 76 194

Glaubensgesprächskreis
2. + 4. Mittwoch im Monat, 14.45 Uhr 
Hinnrich Saadthoff 954670

Gottesdienstmitarbeiterkreis
Termine nach Vereinbarung 
Pastor Eichholz-Schinner                 955618

Kirchenbotenverteiler
Termin für Treffen siehe Impressum 
Christa Brinker 017634406168
Hilke Badewien 939786

Kirche Kunterbunt
Termine nach Vereinbarung 
Diakonin Marietta Schreiber 8235

Kirchenvorstand
1. Dienstag im Monat, 19.00 Uhr 
Alwin Fuhs           3051157

Männerkreis
3. Montag im Monat, 19.30 Uhr 
Burkhard Hesse 4750
Siegfried Soldanski 04955-9898546

O<ene Andacht - Auszeit -
montags 19.30 Uhr 
Pastor Eichholz-Schinner                 955618

Open Dören - Hesel-Moormerland
1. Dienstag im Monat, 14.30 - 16.30 Uhr 
Hannelore Hentschel                           1099

34 Angebote und Kontakte



Posaunenchor 
mittwochs 19.30 Uhr 
(Gruppe für Anfänger 19.00 Uhr) 
Wilfried Bokelmann             04957-8988989 
Martin Boekhoff                994202

Spielenachmittag
2. Sonntag im Monat, 15 - 17.00 Uhr 
Elke & Martin Boekhoff               994202

TEN SING - CVJM
dienstags 18.00 - 20.30 Uhr
Wimke Keil                              942087

Trauercafé
3. Sonntag im Monat, 15.00 Uhr 
Regina Cornelius                              994131
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